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Ein Geröt zur Messung der stotischen Kenndqten von Tronsisloren, Gleichrichtern und Dioden sowie
gesteuerten Gleichrichtern und Zenerdioden in weiten Strom- und Sponnungsbereichen - lmpu s-

betrieb, PNP/NPN-Umscholtung.

Reslslröme ln | :lnA...30mA Stotische
(U:O. . . 300 V) Sf romverstö rku ng B

Durchbruch- U:3...30OV
sponnungen Ursnr (l :10 ,4 . . . 3 4)

Zenersponnung U,
Zenerwiderstond r, mit lO" ,Strom-
modulotion über externe Wechsel-
sponn u ngs-Messu ng {2, B. UVN)

Anfonoswerte enisorechen l0'itr des Endwertes m

Restsponnung U.o1

- ei-.te- I.,,b.', .L F el o- . W". . I t - ,.1 r-r .

lB :l0.,A...loA
ls 5mA...3OA
(ucB:o,r...30v)
U"o1 :10 mV...l0V
1ls :300,4...3A1
\lc 3mA...30Al

Doien blotl
2521ü)
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Aufbou

Dos Leislungstronsislor-Meßgeröt TLM dient zur Messung der slotischen Kenndqten von Tronsisloren,

Gleichrichtern, Dioden und gesleuerlen Gleichrichtern (Thyristoren) und Zenerdioden.

Dos TLM besteht ous drei großen F u n ktionsg ruppen, nömlich dem ollgemeinen Nelzteil, den elektronisch

geregellen Strom- und Sponnungsgeneroloren zur Versorgung des Meßobiekts einschließlich der lmpuls-

oufbereitung und der zugehörigen Meßtechnik, olso den Meßverslörkern, Torscholtungen und noch-

gescholteten Meßinslrumenten.

Den vier Houptmeßgrößen entsprechend sind Scholter und ondere E instellelemente in vier Felder unterteill.

Zwischen den Feldern liegt der Meßo rlenscho lter zum Einstellen des ieweiligen Porometers; Restslrom,

Durchbruchsponnung, Slromverstörkung oder Scittigungssponnung. Die Frontplotte ist dqdurch sehr Über-

sichtlich und dos TLM einfoch zu bedienen.

Um eine thermische Uberlostung des Meßobiekts zu vermeiden, werden Messungen bei hohen Slrömen

und Sponnungen mit lmpulsen durchge{ührt. Dos Gercit ist progrommierbor, d. h. olle vom Meßorlenschol-

ler ouszulösenden Funklionen können ouch über Leitungen ferngesleuert werden. Die Meßonschlüsse srnd

Potentiolklemmen; Ubergongs- und Zuleitungswiderslönde gehen doher nicht in dos Meßergebnis ein.

Schreiber zum Registrieren der gewÜnschten Meßgröße lossen sich onschließen'

Houptporomeler
und zugehörige 

^{e0größen
lp u(BR)

Funkrion33chohbild des Tt .

Eine Sponnung, deren Werl in fünf Bereichen von 0 bis 300 V kontinuierlich einstellbor ist, wird dem Meß-

obiekt eingeprögt und der sich ergebende Sirom Über einen Meßverslörker mit Hilfe eines Drehspul-

inrfrrr"ntlr'g"111"ssen. Der kleinste noch oblesbqre Wert betrögt 'l nA. lm Kurzschlußfoll wird durch einen

Begrenzer d"i St.or ouf eiwo den doppelten Wert des Einste llbereiches begrenzf. Meßgerdt und Meß-

obl"t t rind dodurch ousreichend geschÜtzt. Ein Betriebsortenscholler ermöglicht - gemeinsom für Resl

strom- und Durchbruchsponnungs-Messung - dos wohlweise Anschqlten der drei Tronsistoreleklroden.

Mir den Trqnsistor-Meßfossungen TO-3/TO-4] (BN 25211) und DIN 9A2l9A3 {BN 25213) konn die Gehöuse-

lemperotur des Meßobiekts gemessen werden.

ll--..?-----------rii .h .h tai-
L'li--" ^--:'i) Potertrolr'lemne'

Anwendung und Wirkungsweise
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Die om Meßobiekt obfollende Sponnung wird ols Funktion des eingeprciglen Siromes gemessen. Ein

Stromgenerotor liefert den in elf Bereichen kontinuierlich einslellbqren Strom. Diese Slromeinprogung
konn entweder stotisch oder impulsförmig vorgenommen werden. Der Gesomtbereich ist in zwei sich über-

schneidende Bereiche unterleilt, für Gleichstrom zwischen l0LrA und l0mA, für impulsförmigen Strom

zwischen 0,3 mA und 3 A. Die lmpulse zur Ansteuerung des Stromgenerolors sind nelzsynchron und hoben

eine Folge von 50 Hz bzw. 60 Hz (ie noch Netzfre-
quenz); ihre Breite ist wcihlbor mil. 

,l00, 
200 oder

300 prs. Dodurch konn die lmpulsenergie enlsprechend

der om Meßobjekt zulcissigen Verlustleistung einge-

slelll werden.

Messungen von Restslrom und Durchbruchsponnung

sind Zweipolmessungen, d. h. sie lossen sich on iedem
beliebigen Zweipol durchführen.

.l-I
Pri.tip der Dqrd|brud,- dder Speütpqrnunssn*:r.g vo.

Der Emitterstrom wird kontinuierlich einstellbqr bei gleichzeitiger Wohl der Kollektorsponnung einge-

prögl. Gemessen werden der Kollektor- und Bosisstrom, ous deren' Quolie nte n sich der Werl der Strom-

verstörkung B erg ibl.

Die Messung der Stromverstcirkung B geschieht ousschließlich mit lmpulsen. Auch hier lossen sich die

lmpulsbreiien mit 0,3, I und 2 ms bei einer lmpulsfolge von 50 Hz bzw. 60 Hz einstellen. Die Kollektor'

Bosis-sponnung wird von'einer Holbwelle der Nelzfrequenz gesteuerf.

Ein Spitzensponnungsvoltmeler mißt die Kollektor-

Bosis-Sponnung bzw. Bosis-Emitter-Sponnung im drif '
ten Zeildrittel des lmpulses. Die Meßzeit betrögt 603s.

Der Wert für den Bosis- und Kollektorslrom wird
über ie einen Meßverstörker mit nochfolgender Spil-

zensponnungsgleichrichtung geführt und von einem

Instrumenl ongezetgt,ne8verfqhre. tür die Slromv€r.törkung.

Zwei Stromgenerotoren liefern konlinuierlich und in je ocht Stufen unobhöngig voneinonder einstellbore

Ströme. Der eine speist die Kollekto r- Em ifter-Strecke, der ondere die Bqs is- E m itter-Strecke. Es Iößt sich

ieder beliebige Arbeitspunkt in der Nöhe des Söltigungsbereichs einstellen. Dos Meßobiekt wird in

Em itterscho llung betrieben.

lmpulsbreilen, lmpulsfolgen und To stverhö ltn isse entsprechen dem Meßverfohren fÜr die slromverslör'

kung B. Die Sponnungsmessung geschieht einmol zwischen Kollektor und Emifter, zum onderen z*ischen

Bosis und Emitter, jeweils im dritten Zeitdrittel des gewcihlten lmpulses (Meßzeit 60trs). FÜr Bosis- und Kol-

leklorstrommessung dienen die bei der B-Messung erwöhnten Verstcirker'

Uber den Slromgenerotor lc der U.or -Messung lossen sich Zweipole (Leistungsgleichrichter) bis 30 A clurch-

messen, wenn sie on Kollektor und Emitter ongeschlossen werden. Eingestellt und obgelesen wird dobei lc,

gemessen U.o1. Hierzu sind entsprechende Meßfossungen bzw. Meßodopter notwendig.

In gleicher Weise erfolgt die Messung der Durchloß-

sponnung qn gesleuerlen Gleichrichtern. Dobei ent-

sprechen der Kollektoronschluß der Anode, der Emit'

leronschluß der Kothode und die Bosis der Sleuer-

elel<trode.

trtoßve.fqhren tü. die söttigung55ponnong



Anzerge.
Strombegrenzung

Feh lergrenzen
Zul. Gru ndousschlog noch I

Sperrsponnung
Einstellbereich

Teilbereiche
Meßbereiche
Anzerge.
Fehlerg renzen

Std. Einlqufzeit.

Durchbruchsponnungen U1en1 cao,

Meßbereich

Teilbereiche
Anzeige.
Feh lerg renzen

Stotische Stromeinprögung
Einslellbereich

Teilbereiche

Technische Doten
Alle lmpulse sind rechteckförmig

Restströme l6gq, 16g5. 1666. lgg9,

Meßbereich
Te ilbereiche

Meßbereich

Teilbereiche
Fehlerg renzen
Zur Messung des Zenerwiderslondes

lu'
- Jr,

lmpulslörmige StromeinPrögung
Einstellbereich

Teilbereiche

Meßbereich
Teilbereiche

(166p, l6sy)t)

!2olo v.E.
r, wird der stotisch eingePrcigte

0...300V {3 mA bis
30 mA bis 30 V)

300 V; 10 mA bis 100 V;

. 0...3/3...',10/]0...30/30... 100/100. ..300v
. 3/10/30/100/300 V Vollousschlog
. durch eingeboutes Inslrument
. !2o/o v.E.

u1an1 ces, ulsn; ceo, u1an1 eao, (u1sp; cen' u1an1 cev)')

. 3. . .300 V (0,3 A bis 250 V; I A bis ]80 V;
3A bis 80V)

. 30/100/300 V Volloussch log

. durch eingeboules lnstrument

. 130/o v. E

. l nA.. .30 mA

. 0,0'l /0,03/0,1/0,3/ l /3/10 sA
(Scholterstellung lp 10 r) Vollousschlog
0,03/0,1/0,3/1/3il 0/30 mA
(Scholterstellung Ip x l) Vollousschlog

. durch eingeboutes Inslrument

. ouf co. zweifochen Wert des mox. Stromes ie Teil-

bereich im Bereich von 0,3.. 30 mA

. t2olo v.E. !0,5 nA

. {30nA bis 300V; (3nA bis 30V; (0,3nA bis 3V

. l0 rrA. .. l0 mA

. 10. . .30/30 . . . 100/100. .300 P4
0,3. . . l/1 ...3/3.. .]0 mA

. 3 pA.. .l0 mA, Umscholtung der Bereiche erfolgt
outomqtisch mit der Einstellung

. 0,0310,1 /0,311 /3/10 mA Vollousschlog

I

Fehlerg renzen
Stromform
lmpulsfolge-Frequenz
tmpulsdouer {umscholtbor)
Anzeige.

Bosis-Stromsleuerung in Stellung U1enl ceo

Einstellbereich
in folgenden Feslwerten einstellbor .

Fehlerg renzen
lmpuls[olge-Frequ enz
lmpulsdouer

Strom l0o/o moduliert (50 Hz);

. 0,3mA...34

. 0,3...111...3/3...10/10...30/30...100/
]00...300 mAi0,3...,l/l . 3A

. 0,1 mA...3A

. 1i3l10l3o/]00/300 mA/]i3 A Vollousschlog, umschol-
tung der Bereiche erfolgt outomolisch mit der Einstel-

tu nq
. 13-o/o v E., bei 3 A (14%
. rechfeckförmig
. netzsynchron
. 100, 200 oder 300 ps

. durch eingeboutes Instrumenl

(impulsförmig)
. 0.. .300 mA
. O/113111/30/100/300mA(Kurzschlußstrom)
. !2Oalo vom eingeslellten Werl
. nelzsynchron
. 0,6 ms

J

r) Mess!ns durch enlsprechende externe Beschdllong möglich



Stotische Slromverslörkung B: lg/lg (nur impulsförmig)

Bosis:trom ls

Meßbereich 0,0] mA . . . l0 A
Teilbereiche 0,l /0 ,3/ 1 /3/ I 0/30/ I 00/300 mA

l /3/ 10 A Volloussch log
Fehlergrenzen t3%v.E.(bis3A), t 5%v. E.{bis'10A)

Kollel<torstrom 16

Einstellbereich 5 mA.. .30 A
Teilbereiche 5.. .30/30. .. 100/]00.. .300 mA/

0,3. . . t/t .. .3/3.. .10/10...30 A
Meßbereiche 0,03/0,1 /0,3/1/3/10/30 A Vollousschlog, Umscholtung

der Bereiche erfolgt outomotisch mit der Einstellung

Fehlergrenzen !30/o v. E. (bis 3 A), :! 50/o v. E. (bis 30 A)

lmpulsfolge und -douer wie bei Ucr,or

Kollektor-Bosissponnung UcB

Einstellbereich 0,1 ...30V (3V bis 30A;10V bis'10A;30V bis 3A)
Teilbereiche 0,1 ...1/1 ...313...10/10...30V

Meßbereiche 0,1 ...30V
Teilbereiche l/3/10/30 V Vollousschlog, Umschollung der Bereiche

erfolgt outomolisch mit der Einstellung

Fehlergrenzen t3o/o v. E.

Bosis-Emitlersponnung Us5

Meßbereich 30mV...3V
Teilbereiche 0,3lll3Y Volloussch log

Fehlergrenzen t 3 o/o v.E.

Restsponnung U65 
"o,

Bosisslrom lg

Einstellbereiche 0,3 mA , . .3 A
Teilbereiche 0,3. ..1/l ...3/9... 10/10.. .30i30. .. 100/

100...300 mA/0,3...'lll ...3A
Meßbereich 0,'l mA...3A

Teilbereiche 1/3/10/30/100/300 mA/l/3 A Vollousschlog

Fehlergrenzen +3% v. E.

lmpulsfolgefrequenz nelzsynchron

lmpulsdouer (umscholtbor) 055; 1,3 oder 2,4ms (110%)
Anzeige . durch eingeboules Instrument

Kollektorslrom 16

Einstellbereich 3 mA...30A
Teilbereiche 3. .. 10/10...30/30...100i]00.. .300 mA/

0,3. ..'llr . ..3/3...10i 10...30 A
Meßbereich I m4...30A

Teilbereiche 10/30/100/300 mA/l/3/10/30 A Vollousschlog
Fehlergrenzen !34/o v. E. {bis 3 A), t 50/o v. E. {bis 30 A)

lmpulsfolgefrequenz...nelzsynchron
lmpulsdouer (umschohbor) 0,3; 1 oder 2 ms (1100/o)

Anzeige . durch eingeboutes Inslrumenf



Kollektor-Emittersponnung Uqs .os.

Meßbereich

Teilbereiche

Fehlerg renzen

Allgemeine Dolen

Fehler bei Gehöusetemperolur-Messungen
om Meßobiekt

Progrommierung.

Regislrierousgönge.

Netzonschluß

Forbe

Beschriftung

Abmessungen (B H T)

Gewicht.

Bestückung

Bestellbezeichnung

Mitgelieferres Zubehör

Bosis-Emiltersponnung Us6 
"o1

. l0mV...l0V

.0,1/0,3/1/3/10V

. t 3olo v. E.

Vollo usschlog

i 150/o t I "C vom Meßwerl

zur Wohl der Meßort on rückwörtigen Steckern

Rr = 4,4 ko, U.., - 88 mV

115/1251220/235 V !10o/o, 47.. .60 Hz (95 VA)

grou, RAL 7001

zweisprochig : deutsch/englisch

538 X 333 x 352 mm (R&S-Normkosleng röße 59)

Jl Kg

3 Röhren, 'l l8 Tronsistoren

) Leistungslronsistor-Meßgeröt TLM BN 252113

1 Lompenzieher RLT 02000

8 Klein lompen RLI 22421

2 Ersolzsicherungen I ATlB DIN 41 571

2 Ersotzsicherungen 1,6 A T'1,6 D DIN 41 571

2 Sicherungen 2A T2D DIN 41 571

2 Sicherungen 2,5 Af 2,5D DIN 4'l 5Zl

1 Progrommierslecker BN 2521l3-1.30

1 Progrommierstecker BN 2521l3_].31
'l Tronsistor-Meßfossung TO-5/TO-18 BN 2521l3_15

Folgende Tro n sisto r-Meßfossungen ergönzen dos

Tronsistor-Meßgeröt TLM (gesondert zu bestellen),

Tronsistor-Meßfossung TO-3/TO-41

Mit eingeboutem Thernewid zur Messung der Tem-

perotur des Kühlklotzes

Widerstond bei T, - 20 "C
R2o:lkQl:30/o

Temperoturkoeff izient
IKezo : - 4,1a/o/'C

Diese Meßfossung hot eine Zuleitung von 50 cm mil einem Drohtquerschnitl von 2,5mm'?. DieMeßonschlÜsse

sind Potentiqlklemmen mil einem Ubergongswiderstond von 'l bis 5 mQ'

Bestellbezeichnung ) Tronsistor-Meßfossung TO-3/TO-4'I BN 252'll

252100



Tronsislor-Meßf qssung TO-5iTO-7lTO-l 8

Diese Meßfossung hot eine Zuleitung von 40 cm mit einem Drohtquerschnitt von ,l,23 
mm?. Die Meß

onschlüsse sind Potentio lklemmen mil einem Ubergongswiderslqnd von l0 bis 50 mf2.

Bestellbezeichnung ) Tronsistor-Meßfossung TO-5/TO-7/TO'18
BN 25 212

Trqnsislor-Meßfossung Dl N 9A2l9A3

Technische Dolen und Aus{ührung entsprechen der Tronsisior-Meßfossung TO-3/TO-4 BN252ll

Besteilbezeichnung ) Tronsislor-Meßfossung 9A2l943 BN 25213

Ausführlichere Angoben über Meßfossungen zum TLM siehe Doienblott 2521,10.

Nebenstehende Bilder zeigen noch weilere
Meßfossungen

I Tro nsislor-Meßfossung BN 2521-15

2 Tronsislor'Meßfossung BN 252l -30

3 Tronsislor-Meßfossung BN2521'31

4 Tro nsistor-Meßfossu ng BN 2521-32

5 Gleichrichter-Meßfossung BN 2521 33

6 Dioden-Meßfossung BN 252i '34

z. B. für
G e hciu se
g iöße n

TO-51TO-18

TO-18

TO,5

TO-3

::,:l:;i."...
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